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Von Mensch
zu Mensch

Unser Titelbild zeigt eine Rotkreuzhelferin, eine der vielen Frauen -
auch Männer sind für diese Aufgabe sehr willkommen die sich dem

Schweizerischen Roten Kreuz zur Verfügung stellen, um regelmässig
in kürzeren oder grösseren Abständen Kranke, Einsame oder Behinderte

zu besuchen, sie zu begleiten und für sie die Verbindung mit der

Aussenwelt aufrechtzuerhalten. Es sind einfache und doch nicht so

ganz einfache und selbstverständliche Dienste, die beiden Teilen

etwas geben.

Heute, wo so viele Menschen in Städten leben, unter vielen

Menschen, die jedoch keinen Kontakt untereinander haben, ist der

Begriff freundnachbarlicher Hilfe verlorengegangen. Das Rote Kreuz

will diese Beziehungen von Mensch zu Mensch wieder lebendig werden

lassen. Was bezweckt es anderes, als Menschen guten Willens

zum Helfen anzuleiten: als Samariter, als Rotkreuzhelfer, bei der

Pflege eines Hausgenossen, im Katastrophenfall. Auch die anderen,

allgemeinen Aufgaben des Schweizerischen Roten Kreuzes wie

der Blutspendedienst, die Krankenpflege-Ausbildung, der Rotkreuzdienst

stehen in der gleichen Linie, im Dienst an Leib und Leben.

Wir hoffen, dass unsere Maisammlung die nötigen Mittel für die

Erfüllung aller dieser Aufgaben einbringe. Das Rote Kreuz lebt aber

vor allem von und in den Lreiwilligen und bezahlten Mitarbeitern,
die die Hilfe in menschlichem Geiste zur Tat werden lassen. E. T.
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